Protokoll - Diskussion über Gesamtgesellschaftlichen Anspruch

Wir fordern nicht nur für "Uns" Hochschul-Angehörigen sondern wir fordern gesamtgesellschaftliche Veränderung - Wir diskutieren über BA/MA, Ökonomisierung der Bildung... Aber wir meinen gesamtgesellschaftliche Forderungen - Wichtig das so formuliert wird - die Menschen auch erreicht! - Das nicht mehr gesagt werden das "Das betrifft doch nur ein paar wenige!"
sozial-gerechteres Pensionssystem

Wir sollten den Protest nach aussen tragen, Das wir uns mit Hoschul-externen Protest solidarisieren! z.B. mit bestehenden Demos, Protesten!

Es geht uns um einen gesamt-gesellschaftlichen Anspruch! - Nicht nur die Forderung das sich andere Initiativen/Gruppen etc. mit uns solidarisieren! Sondern vor allem das auch wir uns aktiv mit anderen Protesten solidarisieren! 

Es geht auch um eine Diskussion allgemein bezüglich Bildung! Nicht um eine Klassen-Bildung - Keine diskriminierung unterschiedlicher Bildungsformen - KindergartenBildung/GrundschulBildung/HochschulBildung muss gleichwertig behandelt werden! Es muß um eine allgemein Aufwertung der Bildung gehen - nicht um ein partikuläres Interesse - sondern um gemeinsame Forderungen und Solidarität.

Achtung: Das ganze aus Kräftemäßig sollte koordinierbar bleiben! Wenn das ganze Verbreitert wird auf Kräfte zu achten! 

Bezüglich "ImagePolitur" - einerseits der Vorwurf "Und den Weltfrieden wollen Sie auch noch..." - darauf achten 

Kräftetechnisch nicht soviel Aufwand Solibekundung zu geben und auf Demos mit zu laufen...

Vor allem die Zusammenhänge auf zu zeigen die es Gesamtgesellschaftlich mit den Protesten an der Hochschule gibt.

Es ist voll wichtig das für bestimmte Sachen trotzdem alle Ideen wärhend dem Plenum einbringen können und sollen.
